
Zeitschrift: Energie & Umwelt : das Magazin der Schweizerischen Energie-Stiftung
SES

Herausgeber: Schweizerische Energie-Stiftung

Band: - (1991)

Heft: 4: Weniger Energieverbrauch nach 2000 : die vier Wege zum Ziel

Vorwort: Den Verbrauch in die Zange nehmen

Autor: Wellinger, Karl

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


£D/7"Of?ML

De/? Iferdrai/cfr
z/7 c//e Zange nehmen
E/'n fasz/'n/'erendes neues Kap/fe/
der Energ/'epo/ff/'/c bat vor e/'nem
Jahr begonnen, a//enfba/ben s/'nd
/Arbe/'fs- und >4/cf/onsgruppen m/'f
v/'e/ Enfbus/asmus (und wen/g
Ge/df auf neuen Wegen an der /Ar-
be/f.

D/'e D/'mens/onen des L/ebergangs
von der Versorger- zur Efftzienz-
Menfa//'fäf werden v/'e/ zu wen/g
ernst genommen, Bundesrat Og/'
bat zwar das -4/cf/onsprogramm
"Energ/'e 2000" bewundernswert
scbne// aus dem ßoden gestampft,
a/s das Bundesamt tür Energ/'ew/'rt-
scbaft aber vorscb/ug, Zur den I/o//-
zug des Energ/enufzungsart//ce/s
und von "Energ/'e 2000" tOO M/'o
Franken zu budget/'eren, wurde d/'e-
ser Befrag a//erd/'ngs auf50 M/o ba/-
b/'erf, nocb ebe er vor den Gesamt-
bundesraf /cam. Für d/'e /'n d/'esem
Heft bescbr/'ebenen /A/cf/onsgrup-
pen stehengarnur wen/ge M////onen
Fran/cen zur Verfügung.

M////onen von e/'nze/nen/Ag/'erenden
/'n der Schwe/z zum sorgfä/f/geren
Dmgang m/'f Energ/'e zu mof/'v/'eren,
erfordert aber e/'ne we/'fverzwe/gfe
/nfrasfru/cfur. Das /'st n/'cbf m/'f e/'n

paar Dutzend ebrenamf//'cb arbe/'-
fenden Vertretern und Vertrefer/'n-
nen von Verbänden und Organ/'sa-
f/'onen /'n den zA/cf/onsgruppen zu
/e/"sfen. Es /st zu boften, dass d/'e

/A/cf/'onsgruppen recbfze/'f/g vor ße-
g/'nn dernächsten ßudgefrunde /'bre
v/'e/en guten /deen /'n gr/'ff/'ge Fran-
/cenbefräge für zA/cf/'onen und Pro-
/e/cfe umsetzen. /Anges/'chfs der
drängenden Ze/'f wäre es besserge-
wesen, schon 7992 Ge/d für d/'e Er-
fe/'/ung entsprechender /Aufträge
zur Verfügung zu haben.

D/'e Tatsache, dass d/'e Schwe/z
ganze 0,2% des we/fwe/'fen C02-
/Aussfosses verursacht, darf uns
/ce/'nesfa//s dazu ver/e/'fen, d/'e Ener-

g/'epo//'f/7c auf d/'e /e/cbfe Schu/terzu
nehmen. D/'e /'ndusfr/'a//'s/'erfen Län-
der haben /'n der we/fwe/'fen C02-
Prob/ematf/c /'bre spez/'e//e Po//e zu
sp/'e/en, und d/'e Schwe/z a/s re/'-
ches /Land hat e/ne grosse Veranf-
wortung a/s Vorre/'fer/'n /'n Sachen
Dmwe/f und Energ/'e. D/'es gerade
y'efzf, wo derzaghafte Vorsch/agder
EG-Kbmm/'ss/'on für e/'ne C02-
Steuer, der anfangs von den Dm-
we/fm/'n/'sfern der EG begrüsst wor-
den war, nun /cürz//ch von den
Energ/'em/'n/'sfern f/j abge/ehnt wur-
de.

Dass e/'ne auf Sen/cung des Ener-
g/'everbraucbs ger/'cbfefe Ener-
g/'epo//'f//c nur Erfo/g hat, wenn e/'n

energ/'scberpo//'t/scher W/7/e dab/'n-
ferstehf, ze/gen d/'e ße/'sp/'e/e von
Ösferre/'ch, /fa//'en und Schweden.
Zwe/' von /'hnen ohne -Afom/craftwer-
/ce, das dr/'fte m/'f /Ausst/'egsp/änen.
/n Österre/'ch und /fa//'en wächst
der Energ/'everbrauch unverdros-
sen we/'fer, und se/bst be/' den
Schweden hat man den Verbrauch
so sch/echf /'m Gr/'ft, dass d/'e Sf/V/e-

gung des ersten /JKW verschoben
werden mussfe.

Energ/'e(-Po//'f/7cj /'st n/'chf das ganze
/.eben, und d/'e ßefracbfungswe/'se
der SES /"st desha/b immer e/'ne
ganzhe/ft/che gewesen.

Ganzbe/'ft/'cb/ce/'f /cann auch m/'f /Ar-

be/'fsfe/'/ung s/'chergesfe//f werden,
w/'e unsere zwe/' ße/'/agen ze/gen;
der Dnferscbr/'ftenbogen gegen
D/ESE NE/AT bedeutet, dass w/'r
Trans/t nur m/'f den nöt/gen F/an/c/'e-

rungsmassnahmen gufhe/'ssen
/cönnen, und m/'f dem Fa/fb/aft "Dm-
we/fverfräg//'che Chem/'e" empfeh-
/en w/'r /hnen e/'ne /A/cf/dn e/'ner
Schwesferorgan/'saf/'on, der SGD.

Kar/ We///nger
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